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Appenzeller Kantonalbank mit gutem Geschäftsergebnis

–  2021 konnte die Appenzeller Kantonalbank (APPKB) ihr Wachstum weiter 
fortsetzen. Die Bilanzsumme stieg von CHF 3,8 Mia. auf CHF 4,0 Mia.

–  Trotz grosser Volumensteigerung im Hypothekarbereich von CHF 174,7 Mio. 
ist der anhaltende Margendruck stark zu spüren. So sank der Netto-Erfolg  
aus dem Zinsengeschäft um 2,1 %. 

–  Die Entwicklung im Anlagebereich ist sehr erfreulich und der Ertrag konnte  
um 12,6 % auf CHF 4,9 Mio. gesteigert werden. 

Schon in den vergangenen Jahren machte das negative Zinsumfeld der APPKB zu schaffen. 
Doch bisher konnten die tieferen Margen mit einer Volumensteigerung und tieferem Zinsauf-
wand kompensiert werden. 2021 war dies nicht mehr möglich. Aus dem Zinsengeschäft re-
sultierte, trotz erneuter Umsatzsteigerung, ein Netto-Erfolg von CHF 33,6 Mio. Dies bedeutet 
zwar einen Rückgang gegenüber dem Vorjahr von CHF 785'000, stellt aber in Anbetracht des 
Marktumfelds ein gutes Ergebnis dar.

Wachstum auch im Anlagebereich
Um diese sinkenden Margen im Zinsgeschäft auszugleichen, werden die Erträge aus dem 
Wertschriften- und Anlagegeschäft umso wichtiger. Daher ist es sehr erfreulich, dass sich die 
APPKB im vergangenen Jahr weiter als Anlagebank positionieren und auch in diesem Bereich 
wachsen konnte. Dabei stieg der Ertrag gegenüber dem Vorjahr um CHF 551'000 und liegt 
nun bei CHF 4,9 Mio. Nebst der bewährten Anlageberatung sind hier die Vermögens-
verwaltung sowie der Fondssparplan «APPKB Invest» zu erwähnen. Diese beiden Anlage-
produkte wurden letztes resp. vorletztes Jahr neu lanciert und tragen einen beachtlichen Teil 
zum Wachstum bei. 

Solider Gewinn und gesunde Eigenkapitalquote
Vom Geschäftserfolg von CHF 20 Mio. konnten CHF 8,5 Mio. den Reserven für allgemeine 
Bankrisiken zugewiesen werden, so dass ein Gewinn von CHF 11,5 Mio. resultiert. Dieser liegt 
zwar um CHF 0,5 Mio. unter dem Vorjahr, dennoch werden CHF 7,2 Mio. dem Kanton ausge-
schüttet und CHF 4,3 Mio. den freiwilligen Gewinnreserven zugewiesen. Gesamthaft erhöht 
sich das Eigenkapital somit um CHF 12,8 Mio. auf neu CHF 338,3 Mio. Dies entspricht einer 
Kernkapitalquote von 20,1 %, was im Branchendurchschnitt einen sehr guten Wert darstellt.

Investitionen in die Zukunft 
Um sich als kleine Universalbank weiterzuentwickeln und am Markt bestehen zu können, sind 
Investitionen in die Infrastruktur und auch in die Mitarbeitenden von zentraler Bedeutung. 
2021 konnte die APPKB den Wechsel auf eine neue IT-Plattform realisieren und für die Um-
setzung neuer Projekte die Abteilung Projekte/Digitalisierung weiter stärken. Aber nicht nur bei 
der Digitalisierung möchte die APPKB einen Schritt vorwärts machen, sondern auch den 
 direkten Kundenkontakt weiter stärken. So wurde im letzten Frühjahr die Niederlassung Ober-
egg umgebaut und räumlich sowie personell aufgestockt. 
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2021 2020 Veränderung

Bilanz (in CHF 1’000) (in CHF 1’000) (in %)

Bilanzsumme 3’983’377 3’770’703 5,6

Kundenausleihungen 3’217’436 3’047’755 5,6

Kundengelder 3’176’139 3’012’830 5,4

Eigenmittel nach Gewinnverwendung 338’310 325’508 3,9

2021 2020 Veränderung

Erfolgsrechnung (in CHF 1’000) (in CHF 1’000) (in %)

Betriebsertrag 41’111 41’362 –0,6

Geschäftsaufwand –19’328 –18’923 2,1

Geschäftserfolg 20’002 20’984 –4,7

Gewinn 11’502 11’984 –4,0

Zuweisung an die Staatskasse –7’200 –7’500 –4,0

Zuweisung an freiwillige Reserve –4’300 –4’500 –4,4

Zuweisung an Reserven für allgemeine Bankrisiken –8’500 –9’000 –5,6

Personal 2021 2020

Personalbestand in Vollzeitstellen 85 86

   davon Lernende 8 10

Kennzahlen (in %) (in %)

Cost-Income-Ratio (Geschäftsaufwand/Betriebsertrag) 47,0 45,8

Harte Kernkapitalquote (CET1-Quote) 20,1 20,3 

Leverage Ratio (nach Basel III) 8,3 9,7*

* Ausnahmeregelung aufgrund COVID (SNB-Saldo konnte bei den Aktiven abgezogen werden)

In Kürze

Die Appenzeller Kantonalbank ist die führende Bank im Kanton Appenzell Innerrhoden. Die 
sympathische Bank wurde 1899 gegründet und ist stark bei der Bevölkerung verwurzelt. Als 
Universalbank bietet sie ein breites Dienstleistungsangebot. Hinzu kommt eine verantwortungs-
volle Grundhaltung, die das Wohl der regionalen Wirtschaft und der Menschen in den Mittel-
punkt stellt – sei es mit der nachhaltigen Kreditpolitik, der professionellen Anlageberatung 
oder mit attraktiven Arbeitsplätzen für knapp 100 Mitarbeitende. Produkt- und Servicequalität 
sind höchste Anliegen der Bank.
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Bilanz 

per 31. Dezember 2021

Passiven

Verpflichtungen gegenüber Banken 15’278 15’000  278 1,9

Verpflichtungen aus Wertpapierfinanzierungsgeschäften 0 0  –  –

Verpflichtungen aus Kundeneinlagen 3’102’936 2’931’264  171’672 5,9

Verpflichtungen aus Handelsgeschäften 0 0  –  –

Negative Wiederbeschaffungswerte derivativer Finanzinstr. 386 167  219 131,1

Verpflichtungen aus übrigen Finanzinstr. mit Fair-Value-Bewertung 0 0  –  –

Kassenobligationen 73’203 81’566  –8’363 –10,3

Pfandbriefdarlehen 438’000 401’000  37’000 9,2

Passive Rechnungsabgrenzungen 5’889 6’372  –483 –7,6

Sonstige Passiven 668 694  –26 –3,7

Rückstellungen 1’507 1’632  –125 –7,7

Reserven für allgemeine Bankrisiken 207’850 199’350  8’500 4,3

Dotationskapital 30’000 30’000  –  –

Gesetzliche Gewinnreserve 87’109 87’109  –  –

Freiwillige Gewinnreserve 9’000 4’500  4’500 100,0

Gewinnvortrag 49 65  –17 –24,6

Gewinn 11’502 11’984  –482 –4,0

Total Passiven 3’983’377 3’770’703  212’674 5,6

Total nachrangige Verpflichtungen 0 0  –  –

   davon mit Wandlungspflicht und/oder Forderungsverzicht 0 0  –  –

Ausserbilanzgeschäfte

Eventualverpflichtungen 13’034 11’635  1’399 12,0

Unwiderrufliche Zusagen 110’735 83’417  27’318 32,7

Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen 11’332 8’276  3’056 36,9

Verpflichtungskredite 0 0  –  –

2021 2020 Veränderung

Aktiven (in CHF 1’000) (in CHF 1’000) (in CHF 1’000) (in %)

Flüssige Mittel 589’096 515’050  74’046 14,4

Forderungen gegenüber Banken 71’232 91’816  –20’584 –22,4

Forderungen aus Wertpapierfinanzierungsgeschäften 0 0  –  –

Forderungen gegenüber Kunden 132’997 138’008  –5’011 –3,6

Hypothekarforderungen 3’084’439 2’909’747  174’692 6,0

Handelsgeschäft 321 353  –32 –9,1

Positive Wiederbeschaffungswerte derivativer Finanzinstrumente 402 204  198 97,1

Übrige Finanzinstrumente mit Fair-Value-Bewertung 0 0  –  –

Finanzanlagen 95’951 107’482  –11’531 –10,7

Aktive Rechnungsabgrenzungen 519 532  –13 –2,4

Beteiligungen 3’065 2’301  764 33,2

Sachanlagen 5’200 4’950  250 5,1

Immaterielle Werte 0 0  –  –

Sonstige Aktiven 155 260  –105 –40,4

Total Aktiven 3’983’377 3’770’703  212’674 5,6

Total nachrangige Forderungen 0 2’000  –2’000 –100,0

   davon mit Wandlungspflicht und/oder Forderungsverzicht 0 0  –  –
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Erfolgsrechnung 

2021 2020 Veränderung

Erfolg aus dem Zinsengeschäft (in CHF 1’000) (in CHF 1’000) (in CHF 1’000) (in %)

Zins- und Diskontertrag 38’344 40’197  –1’853 –4,6

Zins- und Dividendenertrag aus Handelsgeschäft 0 0  –  –

Zins- und Dividendenertrag aus Finanzanlagen 556 687  –131 –19,1

Zinsaufwand –5’304 –6’503  1’199 –18,4

Brutto-Erfolg Zinsengeschäft 33’596 34’381  –785 –2,3

Veränderungen von ausfallrisikobedingten Wertberichtigungen 
sowie Verluste aus dem Zinsengeschäft

–319 –378  59 –15,5

Netto-Erfolg Zinsengeschäft 33’277 34’003  –726 –2,1

Erfolg Kommissions- und  
Dienstleistungsgeschäft

Kommissionsertrag Wertschriften- und Anlagegeschäft 4’926 4’375  551 12,6

Kommissionsertrag Kreditgeschäft 86 91  –5 –5,2

Kommissionsertrag übriges Dienstleistungsgeschäft 1’610 1’591  19 1,2

Kommissionsaufwand –493 –340  –153 44,9

Subtotal Erfolg Kommissions- und  
Dienstleistungsgeschäft 6’129 5’717  412 7,2

Erfolg Handelsgeschäft 1’287 1’278  9 0,7

Übriger ordentlicher Erfolg

Erfolg aus Veräusserung von Finanzanlagen 0 0  –  –

Beteiligungsertrag 331 364  –33 –9,1

Liegenschaftenerfolg 88 100  –13 –12,5

Anderer ordentlicher Ertrag 0 0  –  –

Anderer ordentlicher Aufwand 0 –100  100 –100,0

Subtotal übriger ordentlicher Erfolg 418 364  54 14,9

Betriebsertrag 41’111 41’362  –251 –0,6

Geschäftsaufwand

Personalaufwand –10’733 –10’494  –239 2,3
Sachaufwand –8’595 –8’429  –166 2,0
Subtotal Geschäftsaufwand –19’328 –18’923  –405 2,1

Wertberichtigungen auf Beteiligungen sowie Abschreibungen  
auf Sachanlagen und immateriellen Werten –1’709 –1’505  –204 13,6

Veränderungen von Rückstellungen und übrigen  
Wertberichtigungen sowie Verluste –72 50  –122 –244,0

Geschäftserfolg 20’002 20’984  –982 –4,7

Ausserordentlicher Ertrag 0 0  –  –

Ausserordentlicher Aufwand 0 0  –  –

Veränderung von Reserven für allgemeine Bankrisiken –8’500 –9’000  500 –5,6

Steuern 0 0  –  –

Gewinn 11’502 11’984  –482 –4,0
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Gewinnverwendung

2021 2020 Veränderung

Bilanzgewinn (in CHF 1’000) (in CHF 1’000) (in CHF 1’000) (in %)

Gewinn 11’502 11’984  –482 –4,0

Gewinnvortrag 49 65  –16 –24,6

Bilanzgewinn 11’551 12’049  –498 –4,1

Gewinnverwendung

Zuweisung an die Staatskasse –7’200 –7’500  300 –4,0

Zuweisung an die freiwillige Gewinnreserve –4’300 –4’500  200 –4,4

Gewinnvortrag neu 51 49  2 4,1

Hauptsitz 
9050 Appenzell, Bankgasse 2 
Telefon 071 788 88 88

Geschäftsstellen 
9054 Haslen, Dorfstrasse 36 
Telefon 071 333 42 42

9413 Oberegg, Dorfstrasse 17 
Telefon 071 898 80 40

9057 Weissbad, Dorf 20 
Telefon 071 798 90 50

kantonalbank@appkb.ch 
www.appkb.ch©APPKB 01.22 Änderungen vorbehalten
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